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Die Betriebsratswahlen bei der Deutschen 

Post AG (Muttergesellschaft) sind abgeschlos-

sen. In 54 Betrieben wurde gewählt und die 

Kandidat:innen der ver.di waren erneut sehr 

erfolgreich.  

Die ver.di-Kolleg:innen haben rund 87 

Prozent der Sitze errungen und mit dem 

Ergebnis wieder bewiesen, dass sie das 

in sie gesetzte Vertrauen der Kolleg:innen 

in den Betrieben verdient haben.  

Wir danken den Wähler:innen für das 

gezeigte Vertrauen und wünschen den 

neu- oder wiedergewählten Betriebs-

rät:innen viel Erfolg in der Vertretung der 

Interessen der Kolleg:innen.  

Soweit die Ergebnisse aus unserem 

Bereich auf einen Blick 

• NL Betrieb Koblenz: 
25 BR Sitze, 24 ver.di, 1 DPVKom 

Wahlbeteiligung: 63,39% 

• NL Betrieb Saarbrücken: 
29 BR Sitze, 23 ver.di, 3 DPVKom, 3 

freie Liste, Wahlbeteiligung: 51,83 % 

• NL Betrieb Mannheim: 
31 BR Sitze, 27 ver.di, 4 DPVKom, 

Wahlbeteiligung: 57,48 % 

• SSC Procurement: 
7 BR Sitze, 4 ver.di, 3 andere, Wahlbe-

teiligung: 80,12% 

Auch die Betriebe der Speditions– und Logistik

-Branche haben gewählt 

Wie überall in Deutschland haben auch 

im Bereich Speditionen, Logistik, Kurier & 

-Expressdienste in Rheinland-Pfalz-

Saarland in zahlreichen Betrieben zwi-

schen dem 01. März und 31. Mai Be-

triebsratswahlen stattgefunden. In allen 

Betrieben, in denen ver.di-Mitglieder zu-

vor schon im Betriebsrat vertreten waren, 

konnten wir die Anzahl unserer Betriebs-

ratsmandate beibehalten oder sogar aus-

bauen.  

Zuwächse bei FIEGE IDC und VDC 

Vor allem in den beiden FIEGE Betrieben 

(IDC & VDC) in Worms konnten die ver.di-

Kolleg:innen im Betriebsrat Zuwächse 

erreichen. Dies ist ein toller Erfolg der 

ver.di-Kolleg:innen im Betrieb und eine 

Wertschätzung für ihre gute Arbeit in den 

letzten 4 Jahren. Dieser Erfolg kommt 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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Alle vier Jahre werden nicht nur die Be-

triebsräte gewählt, sondern auch die Vor-

stände der ver.di-Betriebsgruppen. Hier 

die Ergebnisse des Landesbezirksfachbe-

reiches PSL, Rheinland-Pfalz - Saarland. 

Gegen den Trend – Mitgliederzu-
wachs bei der Betriebsgruppe Brief 

Mainz 

Bei der Mitgliederversammlung der Be-

triebsgruppe Brief Mainz (Deutsche Post 

AG) gab es viel Erfreuliches zu berichten. 

In den Geschäftsberichten des Vorsitzen-

den Dirk Piro und des Kassierers Olaf Jou-

aux konnte von einer positiven Mitglie-

derentwicklung, der guten Zusammenarbeit 

im Vorstand und der positiven Stimmung 

bei den freigestellten Betriebsräten der 

Betriebsgruppe Brief Mainz berichtet wer-

den. 

Über aktuelle und künftige Entwicklungen 

bei der Post und bei ver.di informierte die 

Leiterin des Landebezirksfachbereiches 

Tanja Lauer. 

Danach wurde der Betriebsgruppenvor-

stand neu gewählt. Im Bereich des ge-

schäftsführenden Vorstandes gab es nur 

eine Änderung. Für Karl Zahn (stellvertr. 

Kassierer), der in den Ruhestand ging, 

rutscht Brian Liedtke nach. 

Hier die Gewählten im Einzelnen: 

• Vorsitzender: Dirk Piro 

• Stellvertretender Vorsitzender:  

Thorsten Frank 

• Kassierer: Olaf Jouaux 

• Stellvertr. Kassierer: Brian Liedtke 

• Schriftführerin: Sabrina Becker 

• Stellvertr. Schriftführer: Marco Keller 

 

Als Beisitzer:innen wurden gewählt: 

Holger Berges, Jochem Klein, Sigrid Wes-

tenberger, Sidik Agiz, Sabine Winsi-Brunetti, 

Brigitte Dragani, Vanessa Mohr, Simone 

Heimes, Frank Saam, Laura Pillgramm (für 

die Jugend), Carmen Llamas-Stuhne, Lukas 

Ochs (für die Jugend) 

 

 

Neuwahl des Vorstandes der Be-

triebsgruppe Brief Saarbrücken 

Auf der Mitgliederversammlung der Be-

triebsgruppe Brief Saarbrücken am 

30.01.2022 in Kirkel wurde unter anderem 

der Vorstand der Betriebsgruppe neu ge-

wählt. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 

zusammen: 

• Vorsitzender: Stefan Hunsicker 

• Stellvertreter: Armin Spaniol und Cindy 

Bach 

• Kassierer: Thomas Raber 

• Stellvertreter: Ralf Weisgerber 

• Schriftführer: Andreas Niesen 

• Stellvertreterin: Ruth Lauer 

Als Beisitzer:innen wurden gewählt: 

Martin Albrecht, Ute Schröder, Marion 

Marx, Elke Schaper, Wolfgang Manz, Andre-

a Rothhaar, Bianca Gard, Katharina Lutz, 

Petra Jochum, Florian Daum, Beate Haben, 

Mario Woitacszyk, Anja Jahnke, Carmen 

Urnau, Fabio Zimmer, Lena Calamusa. 

Der neue Vorstand hat sich zum Ziel ge-

setzt, die ver.di Arbeit im Betrieb voran zu 

bringen. Die einzelnen Vorstandsmitglieder 

sollen, wenn sie im Betrieb sind, zusätzli-

che Ansprechpartner für Fragen zu ver.di 

sein. 

BeG Ludwigshafen 

Am 08.11.2021 fand die Mitgliederver-

sammlung der BeG Brief Ludwigshafen 

statt. 

Dabei wurde der „alte“ Vorstand verab-

schiedet und der „neue“ Vorstand gewählt. 

Der Geschäftsführende Vorstand setzt sich 

wie folgt zusammen: 

• Vorsitzenden: Brigitte Braunsdorf  

• stellvertretenden Vorsitzenden: Anto-

nietta Mauceri  

• Schriftführerin: Christina Mangold 

• stellvertretenden Schriftführerin: Marti-

na Wendt 

• Kassierer: Alexander Block 

• Stellvertr. Kassiererin: Tanja Braunsdorf 

 

Außerdem wurden 13 weitere Vorstands-

mitglieder und zwei Jugend-Vorstände ge-

wählt. Dazu noch weitere Ersatzmitglieder. 

Neuer Vorstand bei den Senior*innen 

in Koblenz gewählt 

Am 09.03.2022 fand, mit einem gemütli-

chen kleinen Frühstück im Alten Brauhaus 

in Mülheim-Kärlich, die Mitgliederversamm-

lung der „Post“ Senior:innen Koblenz statt. 

Der neu gewählte Vorstand ist eine gelun-

gene Verzahnung von alten erfahrenen 

Senior:innen und neuen jungen Seni-

or:innen, die jetzt in die Seniorenarbeit 

hineinwachsen können. Auf der Mitglieder-

versammlung wurden von Olaf Jouaux inte-

ressante Informationen aus dem Bereich 

der Deutschen Post sowie  von ver.di vorge-

tragen. Die neue ver.di Sekretärin Corinne 

Schneider, die die Nachfolge von Sigurd 

Holler übernehmen durfte, hatte die Mög-

lichkeit, sich vorzustellen. 

Es gab Anregungen und Diskussionen und 

jeder hatte die Möglichkeit sich mit einzu-

bringen. Ein Antrag über die Gleichberechti-

gung von Mann, Frau und Diverse in den 

Vorständen von ver.di wurde einstimmig 

angenommen und an die Bezirksfachbe-

reichskonferenz sowie an die Bezirkskonfe-

renz weitergeleitet. 

In den Vorstand wurden gewählt:  

• Wolfgang Koch (Vorsitzender),  

• Walter Fischer (stellv. Vorsitzender), 

• Werner Palm (Kassierer) 

• Paul Kluck (stellv. Kassierer) 

• Gerhard Sprenger (Schriftführer) 

• Paul Adrian (stellv. Schriftführer 

• Stefan Sturm (Beisitzer) 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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• Irmtrud Höfer (Vertreterin) 

• Gertrud Bergmann (Vertreterin) 

• Daniela Gröner (Vertreterin) 

• Bernd Müller (Vertreter) 

 

Bitte vormerken: 

Alle Mitglieder der Betriebsgruppe „Post“ 

Senior:innen Koblenz werden am 

27.07.2022 ab 17.00 Uhr in die Grillhütte 

nach Urmitz eingeladen. Dort habt ihr die 

Möglichkeit, den Vorstand kennen zu ler-

nen, interessante Informationen zu erhal-

ten, mal wieder alte Kolleg:innen zu treffen. 

Die Veranstaltung findet in gemütlichem 

Rahmen statt. Es ist geplant mit Geträn-

ken, Grillgut und guten Unterhaltungen den 

Sonnenuntergang am Rhein zu genießen 

und weitere gemeinsame Planungen mit 

dem Vorstand zu besprechen.   

Mitgliederversammlung BeG Sen 

Post/Telekom Trier Saar Mosel 

Am 15.02.2022 fand die Mitgliederver-

sammlung der Betriebsgruppe Senior:innen 

Post/Telekom Trier Saar Mosel statt. Nach-

dem der bisherige Vorsitzende Helmut 

Heinz nicht mehr zur Verfügung stand, wur-

den mit Helga Thiel als neue Vorsitzende 

und Dagmar Fi-

scher-Maurer als 

ihre Stellvertreterin 

zwei bereits aus 

ihrer aktiven Zeit 

sehr engagierte 

Kolleginnen, an die 

Spitze der Betriebs-

gruppe gewählt. 

Kassierer ist Bernd 

Paulus und 

Leo Zehren 

Ste l lver tre-

ter, Schrift-

führer Klaus-

Rainer Berg 

und Michael 

Lutz Stellver-

treter. 

Weiter wurden als Beisitzer:innen ge-

wählt:  

Heike Baasch, Iris Frenkler, Ferdi Kettern, 

Achim Lobüscher, Inge Scholz, Hans-Peter 

Simon, Hermann Theis und Edith van Eijck.  

In dem Diskussionsaustausch wurde vom 

neu gewählten Vorstand bekräftigt, dass 

der Informationsaustausch mit den ver.di-

Mitgliedern eine wichtige Säule der gemein-

samen Arbeit ist. Dazu gehören vor allem 

die angebotenen Veranstaltungen für die 

Senior:innen, wie z.B. die monatlichen 

Stammtische. Diese finden jeden 1. Don-

nerstag im Monat um 09:30 Uhr im Bürger-

haus Trier Nord statt. Die nächsten Termi-

ne: 2. Juli 2022, 4. August 2022. 

Die BeG Sen Bad Kreuznach – Bingen 

und Mainz –Alzey arbeiten zusammen 

Die BeG Sen Bad Kreuznach – Bingen hat-

te am 10.02.22 zu einer gemeinsamen 

Mitgliederversammlung mit den Kol-

leg:innen aus dem Bereich Mainz – Alzey 

eingeladen, um so die gewerkschaftliche 

Seniorenarbeit zu stärken. Nachdem sich 

für die Kolleg:innen aus Mainz – Alzey län-

gere Zeit niemand für einen Betriebsgrup-

penvorstand finden konnte, sind diese mit 

dem Kollegen Tom Schumacher als stellv. 

Vorsitzender bestens vertreten. Vorsitzen-

der der Betriebsgruppe ist Ludwig Geyer.  

Betriebsgruppe Senior:innen Saar-

land 

Am 26.03.22 hatte die BeG Senior:innen 

Saarland den bisherigen Vorsitzenden 

Hans Mathieu erneut zum Vorsitzenden 

und als seine Stellvertreterin Michaela 

Hüther gewählt. Den Kontakt zwischen den 

ver.di Rentner:innen zu halten ist wesentli-

cher Bestandteil der Betriebsgruppenar-

beit. So bietet die BeG beispielsweise jeden 

ersten Montag im Monat ein Frühstück im 

Bildungszentrum der Arbeitskammer in 

Kirkel an, das rege besucht wird. 

Weitere Wahlen 

Auch die BeG Senior:innen in Neuwied-Linz, 

Mayen, Cochem, Ahrweiler, Speyer, Kai-

serslautern konnten, trotz der schwierigen 

Bedingungen unter der Pandemie, ihre 

Mitgliederversammlungen durchführen. 

Alle bisherigen Vorsitzenden wurden in 

ihren Ämtern bestätigt.  

(Fortsetzung von Seite 2) 

Helga Thiel 

Helmut Heinz 

Der Vorstand der BeG Senioren Post/

Telekom Trier Saar Mosel 

Im Rahmen der Organisationswahlen 

wurden wichtige Wahlen durchgeführt, 

die die Weichen für die politische Arbeit 

im Fachbereich, im Bezirk bis hin zur Bun-

desebene stellen.  

Am 23. Mai fand in Wörrstadt die erste der 

drei Konferenzen des Bereiches Postdiens-

te, Speditionen und Logistik im Landesbe-

zirk Rheinland-Pfalz-Saarland statt.  

An der Spitze des Bezirksfachbereichsvor-

standes Mittelrhein gab es einen Wechsel. 

Sylvester Swierczynski stand für eine weite-

re Amtszeit als Vorsitzender nicht mehr zur 

Verfügung. Zu seiner Nachfolgerin wurde 

Susanne Maus von der Niederlassung Be-

trieb Koblenz gewählt.  

Am 11. Juni bei der Bezirksfachbereichs-

konferenz in Kirkel gab es ebenfalls eine 

Wechsel im Vorsitz. Marion Deutsch hatte 

den Bezirksfachbereich Region Saar Trier 

seit Beginn der ver.di Gründung als Vorsit-

zende geleitet. Sie übergab den Staffelstab 

an ihre Nachfolgerin Cindy Bach, die von 

den Delegierten einstimmig gewählt wurde.  

In Ludwigshafen wurde am 27. Juni 2022 

der Bezirksfachbereichsvorstand Pfalz neu 

gewählt. Auf Thomas Neubert, der mittler-

weile im wohlverdienten Ruhestand ist, 

folgt Karin Rott als neue Vorsitzende des 

Bezirksfachbereichsvorstandes. 

Der Fachbereich Postdienste, Speditionen 

und Logistik bedankt sich bei allen, die sich 

mit viel Herzblut in den letzten vier Jahren 

engagiert haben. Gleichzeitig freuen wir 

uns auf die Zusammenarbeit mit allen neu- 

und wiedergewählten Mitgliedern. 

Wahlen im Landesbezirk Rheinland-Pfalz-Saarland 

Neue Spitzen in den Bezirksfachbereichen 

Sylvester Swierczynski übergibt an Susanne Maus 

Cindy Bach 

übernimmt  

den Staf-

felstab von 

Marion 

Deutsch 
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Initiative (un)befristet bei der Deutschen Post AG 

Missbrauch von Befristungen stoppen! 
Auch im Jahr 2022 setzt ver.di die Initiati-

ve (un)befristet weiter fort. Ziel ist, den 

Missbrauch von Befristungen mit und 

ohne Sachgrund zu stoppen.  

Über 13.000 Entfristungen im Jahr 2021 

zeigen, dass die Deutsche Post AG auf dem 

richtigen Weg ist. Gleichwohl wünscht sich 

ver.di deutlich mehr Entfristungen, unbe-

fristete Neueinstellungen, unbefristete 

Übernahmen von Nachwuchskräften sowie 

unbefristete Wochenarbeitszeiterhöhun-

gen.  

Betriebsgruppen haben daraufhin bundes-

weit Bundestagsabgeordnete aufgesucht. 

Die Bundestagsabgeordneten erhielten die 

Möglichkeit, mit ihrer Unterschrift auf einer 

großformatigen Postkarte, die an den Per-

sonalvorstand der Deutschen Post AG, 

Herrn Dr. Ogilvie, gerichtet ist, die Initiative 

zu unterstützen. Sie fordern die Deutsche 

Post AG auf, mit gutem Beispiel voranzuge-

hen. Gleichzeitig sollen sie für die im Koali-

tionsvertag angekündigten Änderungen des 

Teilzeit- und Befristungsgesetzes sensibili-

siert werden. 

Folgende Bundestagsabgeordnete konn-

ten in Rheinland-Pfalz und dem Saarland 

für die Initiative (un)befristet gewonnen 

werden: 

• Am 01.04.2022 fand ein Termin mit 

dem Bundestagsabgeordneten Christi-

an Petry (SPD) und der Betriebsgruppe 

Saarbrücken statt. 

• Am 14.04.2022 hatten die Kol-

leg:innen des Bezirksfachbereichsvor-

standes PSL Pfalz den Bundestagsab-

geordneten der Grünen Prof. Dr. Armin 

Grau zu Gast.  

• Am 19.04.2022 trafen die Vorsitzen-

den der Betriebsgruppen Brief Saar-

brücken (Stefan Hunsicker) und der 

Betriebsgruppe Brief Mainz (Dirk Piro), 

die Bundestagsabgeordnete Josephine 

Ortleb (SPD) zu einem Gespräch  

• Auf der 1. Mai Kundgebung unter-

schrieben spontan Tabea Rößner 

(Bündnis 90/Die Grünen) und Daniel 

Baldy von der SPD die Postkarten. 

 

Die Gespräche sind Teil der Initiative (un)

befristet der Vereinten Dienstleistungsge-

werkschaft – ver.di, die in der Zeit vom 1. 

März bis zum 22. April 2022 eine Postkar-

ten-Aktion zum Thema durchführte.  

Auch Kolleginnen und Kollegen fordern 

die Abschaffung von Befristungen 

Vier unterschiedliche Postkarten mit der 

Forderung nach unbefristeter Beschäfti-

gung bzw. Übernahme sind an den Perso-

nalvorstand der Deutschen Post AG, Herrn 

Dr. Ogilvie, übergeben worden. Sie wurden 

von unbefristet und befristet beschäftigten 

Kolleginnen und Kollegen, Nachwuchskräf-

ten sowie Bundestagsabgeordneten unter-

zeichnet.  

Diese Karten wurden von der stellvertreten-

den ver.di Vorsitzenden und Bun-

desfachbereichsleiterin Postdienste, Spedi-

tionen und Logistik, Kollegin Andrea Kocsis, 

medienwirksam an Herrn Dr. Ogilvie über-

reicht.  

Hier die Fotos zu den Gesprächen mit den 

Bundestagsabgeordneten: 

 

Stefan Hunsicker, Josephine Ortleb, Dirk Piro 

Die Kolleg:innen des Bezirksfachbereichs-

vorstandes PSL Pfalz hatten den Bundes-

tagsabgeordneten der Grünen Prof. Dr. 

Armin Grau zu Gast  

Daniel Baldy unterzeichnet die Aktions-

postkarte 

Tabea Rößner (Mitte) mit der Aktionspost-

kart  

Ralf Weißgerber, Stefan Hunsicker, Chris-

tian Petry  

Zwei Aktionspostkarten, die von den Kol-

leg*innen unterschrieben wurden 

Ganz rechts: Dirk Piro und Sabrina Becker 

von der BeG Brief Mainz 



Am 31. Januar 2022 fand bei FIEGE IDC 

Worms die zweite Verhandlungsrunde zu 

den Entgelten statt.  

ver.di konnte sich mit dem Arbeitgeber auf 

folgende Eckpunkte verständigen:  

• Die aktuellen Entgelte werden in einer 

neuen Entgelttabelle festgeschrieben. 

Die Festschreibung ist spätestens zum 

31. März 2022 abgeschlossen. 

Freiwillige Lohnerhöhungen des 

Arbeitgebers aus den Jahren 

2020 und 2021 werden mit 

der Tariftabelle abgeglichen 

und die entsprechenden Beträ-

ge werden in den neuen Tarif-

lohn eingerechnet und können bei zu-

künftigen Lohnerhöhungen / Entgelt-

sprüngen dann nicht mehr verrechnet 

werden.  

• In einem weiteren Schritt 

werden die heutigen Entgelte 

(Grundentgelt, Besitzstandzula-

gen, übertariflichen Zulagen, 

Staplerzulage und Swopperzula-

ge) mit der festgeschriebenen 

Entgelttabelle abgeglichen und 

die Differenz als neue Besitz-

standszulage ausgewiesen.  

• Zum 01. Juli 2022 werden die Entgelte 

je nach Entgeltgruppe zwischen  

50€ - 100€ erhöht. 

• Im Manteltarifvertrag ist festgeschrie-

ben, dass Lohnerhöhungen bis zu 50% 

auf Besitzstandszulangen angerechnet 

werden können. Dies wird der Arbeitge-

ber auch umsetzen. Beschäftigte mit 

e i n e r  h o h e n  

Besitzstandszulage werden evtl. die 

Lohnerhöhung nur zu 50% erhalten. 

• Laufzeit des Entgelttarifvertrages vom 

01.01.2022 – 30.06.2023 

Tarifabschluss bei FIEGE IDC in Worms 

Festschreibung und Erhöhung der Entgelte  

Verhandlungen über einen neuen Manteltarifver-

trag bei FIEGE VDC in Worms? Wie geht es weiter 

mit dem Manteltarifvertrag bei FIEGE IDC in 

Worms? 

Bei FIEGE VDC in Worms kann in diesem 

Jahr das erste Mal seit Einführung der 

Manteltarifvertrag gekündigt werden. Dies 

ist natürlich kein einfacher Schritt, da es 

dabei um die Rahmenarbeitsbedingungen 

wie zum Beispiel Wochenarbeitszeit, Ur-

laubstage, Urlaubsgeld, Jahressonderzah-

lung (Weihnachtsgeld), Zuschläge für Über-

stunden, Nachtarbeit und Samstagsarbeit 

aller Beschäftigten geht und ein solcher 

Tarifvertrag nur dann gekündigt wird, wenn 

auch Verbesserungen für die Kolleginnen 

und Kollegen möglich sind. 

Nur gemeinsam mit vielen können Verbesserun-

gen erreicht werden 

Die ver.di-Tarifkommission denkt darüber 

nach, den Manteltarifvertrag zu kündigen 

um mit dem Arbeitgeber über neue Rah-

menbedingungen zu verhandeln. Um zu 

wissen, was für die Kolleg:innen im Betrieb 

wichtig ist und bei welchen Themen Verän-

derungen gewünscht sind, führt die Tarif-

kommission zur Zeit eine Befragung im 

Betrieb durch. Dabei befragen wir ganz 

bewusst nicht nur die ver.di Mitglieder im 

Betrieb, da wir Verbesserung beim Mantel-

tarifvertag nur gemeinsam mit vielen Be-

schäftigten durchsetzen können.  

Je mehr ver.di Mitglieder, desto durchset-

zungsstärker, desto besser der Abschluss! 

Sollte es zu einer Kündigung des Mantelta-

rifvertrages kommen, so wären wir vermut-

lich ab Oktober in Tarifverhandlungen. 

Bei FIEGE IDC kann der Manteltarifvertrag 2023 

gekündigt werden 

Bei FIEGE IDC am Standort Worms ist der 

Manteltarifvertrag erstmals im Jahr 2023 

kündbar. Im Laufe diesen Jahres wird die 

Tarifkommission beim IDC die Vorgehens-

weise beraten und die Kolleg:innen im 

Betrieb zeitnah mit einbeziehen. 

Tarifbewegung bei FIEGE VDC und IDC in Worms 

Neuer Manteltarifvertrag bei FIEGE IDC? 

Frauen-Seminare 
 

Tarifpolitik—ein Buch mit sieben Siegeln? 

Wir befassen uns mit den Grundlagen des 

Tarifrechtes und Praktikerinnen berichten 

über ihre Erfahrungen. 

Termin/Ort: 10.09.—11.09.2022, Kirkel 

 

Jetzt rede ich! Rhetorik für Frauen 

In Gruppen wagen Frauen häufig nicht das 

Wort zu ergreifen. Sie fühlen sich nicht 

ernst genommen, artikulieren ihre Wünsche 

nicht und warten mit Wortmeldungen zu 

lange — das soll sich ändern! 

Termin/Ort: 07.10.—09.10.2022, Kirkel 

 

Anmeldung: 

Ver.di-Landesbezirk Rheinland-Pfalz-

Saarland, 

Gudrun Bachler, Münsterplatz 2-6, 55116 

Mainz 

E-Mail: seminare.rlpsaar@verdi.de 
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Raum für Adressen: 

nicht nur durch die ver.di-Betriebsräte sondern auch durch die ver.di-

Tarifkommissionen und die ver.di-Vertrauensleute in den Betrieben zu Stan-

de. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Wahlvorständen und ver.di-

Menschen im Betrieb für die Durchführung der Betriebsratswahlen. Denn 

nur durch gute Betriebsräte haben die Kolleg:innen im Betrieb ein Mit-

spracherecht bei wichtigen betrieblichen Entscheidungen. 
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